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Vorbereitung: Anbetung media-Darbietungen. Es waAare möglich, daß die
Bekenntnis Freikirchen aufgrun ihrer Freihe1it ViC) hierarchi-

{)as VWort Verlesung und Auslegung VO  - Got- scher Kontrolle ufrc schöpferische Kxperimente
tes Wort den gröhten Beitrag Z lıturgischen Erneuerung

Der 1SC elisten könnten.Oftertorium (Darbringung VO

Spenden, Darbringung der Ele- Lateratur
a  5 Darbringung seiner selbst)
Aufforderung bzw Bıtte (Petition) ine ausführlichere Behandlung freikirchlichen
uwendung (Dedikation) Gottesdienstes sich 1n folgenden erken
Gedächtnis und Danksagung oglund, Aanual of Worship Valley orge
Abendmahl 968); ders., orsh1p in the Hree Uurches Valley
Fürbitte Forge 965); Winward, Ihe Reformation of Our
Entlassung und egen Worship (Richmond 965)

Hymnen, Psalmgesänge, Choräle, ersikel, 1DDoxo- Übersetzt VO: Dr. Ansgar Ahlbrecht
Jogien und das CC Ehre se1...» bereichern den (Gottes-
dienst. Sowohl zeitgenÖössische w1e traditionelle

JOHNMusık bringen die Gemeinde 1n Berührung mit
den musikalischen Iraditionen w1ie mIit der epen- ist Amerikaner, Baptist, studierte der Universität V O]  '

Kalifornien, der Berkeley Baptist Divinity School unigen musikalischen Sprache der Gegenwart. 1ele der ale Universität, ist Master of ANES! Doktor der Philo-
Freikirchen sind beteiligt freien liturgischen sophie, Protessor für Theologie un! Prediger, Mitglied der

Kommission für Glauben und Kirchenverfassung. Er VeEeLI-Experimenten. Heutige (GGottesdienste verwenden Ööftentlichte Fifty Years ofal anı Order, W orship 1noft sowohl Rock- und Volksmusik als uch Multi- the Free ‚urches, Ihe Baptists.

diese: « Ks <ibt tatsächlic etwaas»>». 1ele VO

ihnen tun sich schwer, spezifizieren, WAasSs diesesWılliam McCready K«ELWAS » ist: ID ich Soziologe und kein eologe
bin, werde ich die Grundfrage des 4uDenNns 19NO-Die Pfingstler: Eıine rieren und lieber dieses Phänomen WV1e irgendein
anderes sO71lales Faktum behandeln und versuchen,so71ale Analyse erklären. Ich habe immer 11UT den flüchtigsten
Kontakt mMit den Pfingstlern gehabt und diesen
wiederum her UG Interviews als HKG 'Teil-Die Pfingstbewegung begann in den Vereinigten

Staaten 1m rühjahr 1967 die Duquesne m- nahme Gebetsveranstaltungen. DIie me1listen
versität in Pennsylvanien. Ün persönliche Kon- meiner Beobachtungen tutzen sich auf die vorhan-
takte verbreitete S1e sich rasch den Universitäten dene Literatur über diesen Gegenstand.
VO  } Notre I)ame und VO Michigan 1n Ann [(0)8 Es scheint mir, daß ein nützliches Modell für die

Analyse dieser ewegung 1im soziologischen Be-NSeit ihren nfängen ist ihr vieles entwachsen, und
gegenwärtig schätzt INa s1e auf LWa OO0 Perso- reich des Kollektivverhaltens gefunden werden
Nnen ıED und Gruppen. In einem etschiene- kann. Dieser Bereich konzentriert sich auf jene
nen ext über Sozialpsychologie stellt Edward Anlässe mensC.  che: Verhaltens, WEEC1111 die YE-

WOoO  en normativen Strukturen verschwindenRoss fest
« DIie Reaktion einer ein gefühlsmäßligen reli- und ein koordiniertes Verhalten ZuLage trıitt und
x1ösen Krneuerung macht die \l der wıirk- sich WUNMTEN Kontrolle tändig auftauchendera-

tiver Dehinition verändert. Situationen, w1e S1e 1inlichen eligion oft schlechter, als S1e UVO WAar.

Aus diesem tTun w1issen vielleicht erfahrene diesem Bereich behandelt werden, sind Massen-
Kıirchen w1e die SÖmisch-katholische nichts mMI1t reaktionen, Aufstände, Manıen, Moden, verschle-
Erneuerungen anzufangen.» dene AÄrten VO gesellschaftlichen Massenbewe-

VO  w} Nutzen oder nıcht, tatsächlich 1St heute ZUNSCIL us Das unterscheidende Merkmal all
ine Pfingstbewegung 1m Kommen. Kıne den dieser Erscheinungen ist die Aufhebung der SC-
meisten eoODACNHtern der Pfingstbewegung 1n der wohnten Kontrollen über impulse und Gefühle
katholischen Kıirche gemeinsame Reaktion ist Menschen 1in olchen S1ituationen berichten äufig,
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daß Ss1e sich «erstmals 1m Leben reifühlen», oder bezeichnet. SO beobachten WIr beispielsweise ine
daß S1e sich VON einer schrecklichen schweren ast ewegung 1n der rche, die Zuständigkeit des
auf ihrem Rücken befreit fühlen Oft Orft 11Aa1il?! individuellen Gewlssens in mortalischen Fragen
«Das wollte ich immer schon DCH oder Cun, aber auszuwelten. DIie Menschen sind nıcht länger VO

ich habe nNn1ıe geglaubt, daß ich uch kann». Diese einer vermittelnden Kirche, die und Moral
Antworten s1ind übliche Phänomene VO  } Kollek- bestimmt, total abhängig. S1e C 7zw1ischen den
tivverhalten und werden 1in der Literatur über die «politischen» und den «relig1iösen» Dimensionen
Pfingstler aumng erwähnt. Diese Episoden pflegen ihrer < irche unterscheiden gelernt Die Z7weite
sich 1n Verhältnissen ereignen, die 1m Begrift Komponente, die Rationalität, kommt 1n diesem
sind, sich dramatisch wandeln oder umzustruk- S1inn 1nNs piel, daß definierte und gebilligte Ant-
turlieren. WOrten auf verschiedene relig1öse Zusammen-

iniıge der V oraussetzungen dafür, daß ‚P1SO- änge o1ibt So kann der Enthusiasmus als Ant-
den kollektiven Verhaltens sich ereignen, werden WOTL auf die Liturgie erforderlich SCHM während
1m Werk V.C) eil melzer diskutiert und en 1ne andere, LWw2 die Unterwerfung unter ine
diesen Studienbereich gyliedern melzer unter- Autorität für das tägliche Leben AUS einem relig1-
scheidet fünfypen des Kollektivverhaltens Panıi- Osen KEngagement erforderlich ist. EKs 1st Kontrolle
ken, Manıten, feindselige Ausbrüche, normorlien- nötig, damıit die verschiedenen Antworten nicht
tierte Bewegungen un: wertorientierte Bewegun- durcheinander geraten. afür die Rationali-
CI Die wertorientierte ewegung ist ein ollek- tat Wachsendes Bewußtsein VO  m der Verantwor-
ver Versuch, Werte 1m Namen ines allgemeinen Lung des individuellen Gewlssens en in die Na-
Glaubens wiederherzustellen, beschützen, tur des relig1ösen ngagements 1ne SEW1sSse Flex1i-
modifizieren oder chafien Die Manıie wird als bilität ineingebracht. Solche ngagements sind
Mobilisierung ZuUur Aktıon auf der Basıs ines pOSsI- nıcht länger auf ewi1ig verbindlich, S1e können LICU

tiven Wunscherfüllungsglaubens definitert Von bewertet werden und sinder fAÄex1ibel geworden.
diesen Kategorien scheint die Manıte das passende Der Glaube 1im allgemeinen wird als ein Mittel C
Konzept für das tudium der Pfingstler se1n, sehen, das der Einzelne ausgeben, sammeln oder
denn S1e scheinen nicht der Neuschaflung C 1im Laufe der Entfaltung des Glaubenslebens auch
Werten interessiert, sondern eher der obil1i- verlieren kann Dies entspricht der vierten Be-
sierung für dieonder persönlichen Bekehrung. dingung, denn ist Was, das der Einzelne mehr

Für das Auftreten einer Manıte sind 1er allge- oder weniger en kann und das unte wech-
me1ine V oraussetzungen nötig: elnden edingungen in seiner Intensität der DSCcH

Eın strukturell diferenziertes für benen Situation kann.
71iales Handeln Innerhalb der Kıirche 1bt vermutlich keinen

Kıine hinreichend gut definierte Rationalität, Ott: diese Bedingungenin dramatischerer Weise
welche dieses difterenzierte beherrscht gegeben sind als den theologischen Fakultäten

katholischer Uni1versitäten. S1e sind ehesten inDie Möglichkeit, Hıltsmuittel mit einer SEWIS-
N  — Flexibilität in NsSpruCc nehmen oder sich der Lage, die wachsende Differenzierung 1n ihrem
ihrer enthalten. ofrtgang beobachten; S1e sind KSTIE CZWU-

Kın Medium, das ein Reservoir se1in kann für SCN, eine Rationalıtät entfalten, ihr rel1g1Ööses
austauschbare und für die Zukunft usdehnbare Engagement 1m veränderten Umfeld behaupten
Ngagements. sS1e erproben den amp eines flexiblen Kngage-

Wenn iNan diese edingungen auf die gegenwWar- mMECNTS, reli1g1Öös un eruflic. und S1e sind uch
tige Struktur der katholischen PE in Amerika ehesten in der Lage, MI1t dem Medium des Glaubens
anwendet, erhält 1iNAa;  - die tundlage für ein 1im fortschreitenden Prozel3 ihrer Selbstentfaltung
exemplarisches Modell der Entstehung VOIL Pfingst- sich auseinanderzusetzen. (Interessanterweise ha-
ewegung. ben die melisten Pfingstgemeinschaften irgendwo

Die wachsende Spaltung zw1ischen den relig1ösen 1m Hintergrund ine theologische Fakultät). ach
un den hierarchischen Dimensionen innerhalb der Darlegung VO Bedingungen, die das uftre-
der Kirche eröfinete Möglichkeiten für Entsche1- ten einer Pfingstbewegung 1in der katholischen
dungen, w1e s1e früher nicht ex1stlerten. Das be- Kirche plausibler machen, wende ich mich LLU: den
deutet eLWAa, daß viele Menschen Autorität nıicht wirkenden Kennzeichen dieses Modells
Jänger mM1t relig1ösem KEıfer oder Vortref lichkeit Wenn ich diese Bewegung als eine Mante defi-
gleichsetzen. Diese Situation wird als diferenziert nıert habe, impliziert dies keine Vere1  achung,
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keine triviale Nachsicht gegenüber iner T1 aune des DIe Erforschung der Glossolalie hat einige inter-
menschlichen Geistes, die iNan besser «Modetor- essante Entdeckungen ergeben. Di1e tudien der
heit» CLNECIN könnte. Mante bezeichnet die obil1- phonetischen Komponente VO:  m Goodman en
sierung der Überzeugung in Rıiıchtung eines positi- festgestellt, daß die Äußerungen küunstliche Pro-
CM Wunscherfüllungsglaubens. Dieser Glaube einNes Trancezustandes sind, der als primäres
nımmt gewöhnlich die Form einer Garantie des Verhaltensmuster 1in der Person selbst veranlaßt

usgangs in einer unsicheren S1ituation d wurde. Irance wird als selbstverursachte ‘1 äu-
indem eine Kraft, ELWwW2 die des Geistes, mMI1t der schung verstanden. Andere en die Persönlich-
ähigkeit versehen wird, die Zwiespältigkeit und keiten VO: Glossolalen studiert und die gemeln-
Bedrohlichkeit iner bestimmten Situation über- Züge gesammelt. S1e zeigen sich lang-
winden. fristigen Zielen eher interesslert als unmittel-

In gewlsser Hinsicht drückt sich darın der barer Belohnung, s1e sind weniger realistisch und
Wunsch AaU>S, irgendeine Macht mOöge VO außen gefühlsbetonter als die Kontrollgruppen. S1e sind

me1lst humaner un: toleranter und bedürfen herdirekt in mMensSec  es Leben eingreifen un:! ir-
gendwelche schwierigen Probleme lösen. Men- der emotionellen Läuterung, S1e s1ind weniger DC-
schen, die persönlic un erutlic. tief 1n relig1öse drückt und weniger ängstlich als die ontroll-
Auseinandersetzungen verwickelt sind, ühlten beispiele. Diese Forscher me1inen, da ß das Sprechen
sich außerstande, irgendeinen wıirksamen in Zungen ehesten ein funktionales Äquivalent
auf den Gang der inge in ihrer  a Kirche auszuüben. einem unterzeichneten Vertrag IS KEs stellt die
Eın «Wunsch» egann aufzutauchen, ine andere Totalıtät des Engagements dar und bletet einen be-

UCHICI Ausdruck aIur Als Zeichen trinitarischerA mOoge sich einschalten. DIie dritte o  C.  €
Person hat 1im Lauf der re den Ruf bekommen, Interventlion ranglert eLtwaAas unterhalb der feur1-

menschlichen Angelegenheiten besonderen An- SC Zungen und der Sturmwinde 1n seiner Fähig-
teil nehmen un hier bot sich ein verfügbares keit, inen skeptischen Wissenschaftler überzeu-
Angebot V} Antworten Es traf SICH!, da (3 Men- SCIL, ber dann ist vermutlich nıcht für unls DE-

aC.schen hnlicher Einstellung und Bedürfnisse
Zusammenfassend kann 11a SCI, da (3 LAt-sammenkamen und egann sich ein anstecken-

des Wunschdenken auszubreiten. Im Medium des ächlich innerhalb bestimmter Bereiche der amer1-
persönlichen Kontakts erreichte rasch entfrem- kanischen Kirche eine pfingstlerische ewegung

x1Dt Wenn iNall das Modell des Kollektivverhal-dete Gruppen VO:  - Menschen. (Dabei beginnen sich
alle Anzeichen klassıschen Kollektivverhaltens LeNS, das als Mante definiert wird, anwendet,
zeigen.) es W4sSs 1iNall 1U  ; brauchte, Wrı irgend- kommt iNall hinsic. der Entstehung und der
ine bizarre Demonstration der Authentizität des Wirksamkeit dieses Phänomens einigen Hr-
direkten Kingreifens des Geistes als der probleme- klärungen. Die Pfingstbewegung palt 1n die NaAatur-
lösenden Macht IC rklärung einer Manıie, die relix1öser

ngs und Zwiespältigkeit egegnet. S1e beinhal-Das melisten publizierte und sensationellste
pfingstlerische Verhalten ist das Phänomen der tet uch eine EC die Glossolalie, inem
Glossolalie, des Sprechens in Zungen. Es kann 1in starken Fngagement 1a positiven Wounscherfül-

lungsglauben uUuSdaruc geben Ks sind weıliteremanchem pfingstlerischen ebenso beob-
achtet werden, w1e in anderen Situationen, Labora- Forschungen nötig, dieses Modell 1n einem

weliteren Sinn anzuwenden, aber auch diese An-torilumsversuche eingeschlossen. Es besteht
Wwöhnlich darın, daß ine oder mehrere Personen in wendung scheint einigem gesunden Skeptizismus
unverständlichen Phrasen un: sich wiederholen- gegenüber dem einzigartigen übernatürlichen Ur-
den Tonfolgen sprechen oder singen. Manchmal SPIULNS dieses Phänomens der Pfingbestwegung

Berechtigung gebenrag ein Mitglied der Gemeinschaft eine ber-
setzung MOS manchmal nıcht Wenn ich mich me1- Übersetzt VOlLl Dr. Ansgar Ahlbrecht
ner recht erinnere, geschah beim ersten

ILLIAM MCREADYPfiingsten gerade das umgekehrte w1e heute DIe
Apostel sprachen in ihrer Muttersprache und WUL- geboren 19042 in den Vereinigten Staaten, studierte der
den VO:  w} en verstanden, die s1e hörten Nun, UniversitätChicago, ist Master of Arts (Soziologie) und Dok-
CLWAas konnte selbst iınen zynischen Soziologen LOr der Soziologie, Studiendirektor National Opinion

Research Center. eit mehreren Jahren arbeitet im Fach-davon überzeugen, daß eEeLtwaAas Außerordentliches bereich Religionssoziologie un: beteiligt sich verschie-
im Gange WAärL,. denen Projekten relig1öser Erneuerung.
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